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Neulich am Rande des Abra-
hamskreises dieser erschüt-
ternde Befund: Kirche in der 
Krise, Demokratie am Abgrund, 
Fundament von „Sitte und An-
stand“ immer brüchiger, die 
Gesellschaft zerbricht an Hetze 
und Hass, Lügen werden zur 
Wahrheit, Meinungen ersetzen 
Wissen. Was tun? 

Jens Kloppenburg



31. Oktober, dem Reforma-
tionstag, werde ich mich in ei-
nem Gottesdienst verabschie-
den

Martin Feuge





Da war sie wieder – die Mail 
zum nächsten Brückenbauer 
mit dem nächsten Thema, und 
ich stand auch wieder auf der 
Liste für einen möglichen Bei-
trag.

eine



Claudia Kohl



Zu neuen Ufern aufbrechen, 
sich etwas Neuem zuwenden, 
etwas Neues wagen oder versu-
chen: Aufbrechen heißt loslas-
sen, Sicherheiten aufgeben, 
aber auch auf ganz neue Weise 
frei zu sein. 



          
Doris Prignitz

E-Rezept



„Niemals 
war mehr Anfang als jetzt.“

Von guten Mächten wunderbar 
geborgen erwarten wir getrost, 
was kommen mag …“

Astrid Nitze und 
Ghostwriter

 



Der weltweite Hunger nimmt zu
Über 700 Millionen Menschen in 
unserer Welt hungern. In einer 
Welt, in der wir so viele Nah-
rungsmittel erzeugen, wie nie 
zuvor. 

Matthias Schlawitz





Von guten Mäch-
ten treu und still umgeben, behü-
tet und getröstet wunderbar, so 
will ich diese Tage mit euch leben 
und mit euch gehen in ein neues 
Jahr.

Von guten Mächten wunderbar 
geborgen, erwarten wir getrost, 
was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am 
Morgen und ganz gewiss an je-
dem neuen Tag.

Jens Kloppenburg



Chancen und Risiken der digita-
len Zukunft aus christlicher Per-
spektive

Chancen der Künstlichen 
Intelligenz

1. Verbesserung der Lebens-
qualität:

2. Effizienz und Produktivität:

3. Neue Wege zur Verkündigung 
des Evangeliums:



Risiken der Künstlichen In-
telligenz

1. Verlust der Menschlichkeit:

2. Ethik und Verantwortung:

3. Bedrohung der Freiheit:

Ein christlicher Umgang mit 
der digitalen Zukunft

Sabine Nause



Abschieds-Schmerz kann so 
viele, so „tief emotionale Grün-
de“ haben.

Dein 
Gemeinde-
brief-Team







Janina



Warum können Krisen helfen, 
die Erstarrung der Kirche zu 
überwinden?



Ursula Miller



Nun ist es gut bewährte (be-
kannte) Praxis auch in der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Oker, dass die Begleitung durch 
einen Pfarrer zeitlich befristet 
ist.









moderner Vorsorge:
Absicherung 

Wohneigentum

Risikoschutz

Vermögensbildung

Ihr Fels in der Brandung.

Die vier Bausteine  

Erol Gültepe



Dr. Bernd Gremse beschäftigt 
sich mit der Frage, warum wir 
Menschen ganz grundsätzlich 
Angst vor Veränderung haben. 
Etwas verknappt seine Position: 
So lebenswichtig es ist, sich 
seiner selbst bewusst zu wer-
den (Selbstbewusstsein als Ba-
sis z. B. der Tatkraft), so verstö-
rend das dabei mitwachsende 
Bewusstsein des ständigen per-
sönlichen Veränderns und Ver-
gehens. Das Dilemma: Festhal-
ten-Wollen mag überlebens-
wichtig für den Moment sei. 
Festhalten-Können wird den-
noch eine unerfüllbare Sehn-
sucht bleiben.  

Der Frage, warum uns Verände-
rung so schwerfällt, will ich mich 
hier einmal in vier Schritten nä-
hern: 

„Warum ist überhaupt Seien-
des und nicht vielmehr Nichts? 
Das ist die Frage“, stellte der 
Philosoph Martin Heidegger 
fest. Die Frage “Kann Sinn aus 
Unsinn entstehen?” wurde glei-
chermaßen von Papst Franzis-
kus gestellt. Wie verhalten sich 
das Seiende (die Welt und al-
les Leben) im Werden und Ver-
gehen zum Sinn des Ganzen? 
Was ist der Motor des Gan-

zen? Wodurch wird „Es“ ange-
trieben?

An der Physikalisch-Tech-
nischen Bundesanstalt in 
Braunschweig wurden jetzt 
Nuklearuhren entwickelt, die 
die Genauigkeit der Atomuhr, 
die unsere offizielle Zeit misst, 
weit übertreffen und in 300 
Milliarden Jahren nur eine Se-
kunde nachgehen. Tief innen - 
in den Atomen und den klein-
sten Bausteinen der Materie - 
„tickt“ die Uhr des Kosmos mit 
unerbittlicher Präzision. Jede 
Veränderung in uns und um 
uns herum ist eine Folge die-
ses Tickens, ruft Angst hervor, 
weil wir intuitiv um unsere End-
lichkeit wissen. Wir bestehen 
aus Sternenstaub, Molekülen 
und Atomen, die Milliarden Jah-
re hinter sich haben, und sind 
auch darüber mit dem Kosmos 
(oder Gott?) verbunden. 



Unsere Jahres-, Monats- und 
Tagesabläufe sind sichtbar 
durch kosmische Prozesse 
gesteuert. Die Sonnenuhr an 
einem College in der Nähe von 
Boston trägt ein berühmtes 
Gedicht:

The shadow by my finger cast
Divides the future from the past:
Before it, sleeps the unborn hour

In darkness, and beyond thy power
Behind its unreturning line,

The vanished hour, no longer thine
One hour alone is in thy hands,
The NOW on which the shadow 

stands.

Übersetzung: “Der Schatten, den mein 
Finger wirft, trennt die Zukunft von der 
Vergangenheit: Vor ihm schläft die unge-
borene Stunde In Dunkelheit, und jen-
seits deiner Macht; Hinter seiner unwie-
derbringlichen Linie, Die vergangene 
Stunde, nicht mehr die deine: Eine Stun-
de allein ist in deinen Händen, Das 
JETZT, auf dem der Schatten steht.”

Und ein letzter Schritt, der 
noch deutlicher den Ausweg 
weist, gewiesen von Andreas 
Gryphius (1616 – 1664): 

Mein sind die Jahre nicht, die mir 
die Zeit genommen

Mein sind die Jahre nicht, die etwa 
möchten kommen….

Der Augenblick ist mein, und nehm  
ich den in acht,

So ist der mein, der Jahr und Ewig-
keit gemacht. 

So komme ich zur Beantwortung 
der Ausgangsfrage: Um Verände-
rungen leichter und mit weniger 
Angst zulassen zu können, ist es 
für uns Menschen hilfreich (viel-
leicht sogar notwendig), den Mo-
ment bewusst zu (er-)leben. Das 
gelingt in der Hektik des Alltags 
wohl zu selten. Vielleicht ist es in 
diesem Sinne eine unserer vor-
nehmsten Aufgaben, dem erfüllten 
Augenblick Raum und Zeit zu ge-
ben und ihn zu pflegen. 

Dr. Bernd Gremse







 SOZIALES

Goslarer Tafel / Kleiner 
Tisch Oker e.V.
- Lebensmittel für Bedürftige -
Dienstag und Freitag ab 09:00 Uhr 
Am Breiten Stein 17
(Tel.: 64038)

Besuchsdienstkreis 
Vierteljährlich
Gemeindebüro (Tel.: 6093)

GESPRÄCHSKREISE

Abrahamskreis 
nach Absprache K.-v.-B.-Haus
Jens Kloppenburg 
(Tel.: 0151-42523156)

Bibelgesprächskreis

 KINDER UND JUGENDLICHE

Kunterbunte Kinderkirche 

Konfirmandenunterricht 

Konfi-Team Treffen 

KINDER UND JUGENDLICHE

Konfi-Team Treffen 

Offener Jugendtreff

Jugendfahrten 

Majuwi – Nachtreffen 



Abkürzungen: 

 SENIOREN / SENIORINNEN

Feierabendkreis 
Mittwoch 15:00 Uhr K.-v.-B.-Haus
Edeltraut Breeger (Tel.: 67398)

 FRAUENKREISE

Frauenkreis „Mittendrin“
Dienstag um 19:30 Uhr Pfarrhaus 
Marina Vaak (Tel.: 64987)
M. Fantuzzi-Theuerkauf (Tel.: 65231)

KÜNSTLERISCHES

Werkgruppe 
Dienstag 15:00 Uhr PG
Edeltraut Breeger (Tel.: 67398)

Wollwerk 
Mittwoch 14-tg. 17:00 Uhr K.-v.-B.-
Haus
Sabine Kostka (Tel.:61979)

MUSIK 

Kantorei 
Donnerstags um 19:30 - 21:00 Uhr 
K.-v.-B.-Haus 
Bettina Dörr (Tel.: 61686)

ARBEITSKREISE

Arbeitskreis Hüttengeschichte
Jeden 2. Montag im Monat 
18:30 – 21:00 Uhr K.-v.-B.-Haus

SONNTAGSTISCH





Warum „Zurück in die Zu-
kunft“? Steht es so schlecht um 
die Kirche? 

Norbert Denecke, 
Oberkirchenrat i.R.





īna enʿamte aleyhim.“

Tuncay Girgin



Wir wollen die Tradition Ge-
meindefahrten wieder aufleben 
lassen: Wir planen eine Bus-
fahrt in die Landeshauptstadt 
von Thüringen.

Erfurt war im Mittelalter eine blü-
hende Großstadt mit über 20.000 
Einwohnern. Die Stadt war damit 
eine der größten im nordalpinen 
Reich. Die Erfurter Altstadt als 
größtes deutsches Flächendenk-
mal kündet bis heute von Patri-
ziern, Fernhändlern und Handwer-
kern sowie nicht zuletzt von den 
Mitgliedern einer der bedeutends-
ten jüdischen Gemeinden des Rei-
ches.

Hier trat Martin Luther in das Er-
furter Augustinereremitenkloster 
ein und wurde 1507 in der Kilians-

kapelle am Erfurter Dom zum 
Priester geweiht. Der insgesamt 
zehnjährige Aufenthalt in Erfurt 
hat ihn tief geprägt. Hier wurde ein 
wesentlicher Grundstein für die 
spätere Reformation gelegt. 

Anmeldung: 







Herbst - Suchsel

Quelle: http://suchsel.bastelmaschine.de

Liebe Kinder und "Suchsel-Freunde",
sucht im Suchsel nach verstecken Wörtern zum Thema "Herbst"
Viel Spaß wünscht das Brückenbauer-Team
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Diese Wörter sind versteckt:

1 Herbstfarben 2 Drachensteigen 3 Laterne

4 Kartoffelfeuer 5 Apfel 6 Erntedankfest

7 Igel 8 Bunt 9 Blätter

10 Laub 11 Sturm 12 Regen

13 Kürbis 14 Pilze 15 Stoppelfeld

16 Zugvögel 17 Kastanien 18 Maislabyrinth







Pastor 
Martin Feuge







 

Ihr Team der Kita St. 
Paulus



 



 

Gib Dir high5. Fünf 

Versicherungen. In 

einer. 

Haftpflicht, Hausrat, Unfall, Glas und 
DigitalSchutz – high5 bietet Dir fünf sinnvolle 
Versicherungen. In einem einfachen Paket. Zu 
einem fairen Preis. Also gib Dir high5. Jetzt auf 
oeffentliche.de/high5 

Geschäftsstelle 
Torsten Röpke 
Bahnhofstr. 15 

 Goslar- Oker 38642 
T 90  53 21 / 68 66  0  
torsten.roepke@oeffentliche.de 



Ihre Aufgabe: Buchstaben finden und neu ordnen.



Lösung für "Herbst - Suchsel"

Quelle: http://suchsel.bastelmaschine.de

Liebe Kinder und "Suchsel-Freunde",
sucht im Suchsel nach verstecken Wörtern zum Thema "Herbst"
Viel Spaß wünscht das Brückenbauer-Team
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Diese Wörter sind versteckt:

1 Herbstfarben 2 Drachensteigen 3 Laterne

4 Kartoffelfeuer 5 Apfel 6 Erntedankfest

7 Igel 8 Bunt 9 Blätter

10 Laub 11 Sturm 12 Regen

13 Kürbis 14 Pilze 15 Stoppelfeld

16 Zugvögel 17 Kastanien 18 Maislabyrinth









Impressum

Austräger gesucht!

 Ihre Meinung ist uns wichtig!

Die Redaktion bedankt sich

Auflösung von Seite 46



 

Gemeindebüro

Pfarrer

Kirchenvorstands-
vorsitzende

Kirchenmusikerin

Küsterin

Kindertagesstätten

Vermietung K.-v.-B.-Haus





Bestattungen

Taufen

Trauungen
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Datum Tag Uhrzeit Ort Pfarrer/in



 
  

 


